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Nro. SL Dienstag den 4 . April L8L8 .

Bekanntmackung .
Es ist zu unserer Kenntniß gekommen , daß in einigen Gegenden einzelne Bürger und selbst Ortsvorge¬

setzte sich erlaubt haben , einberufene Soldaten abzuhalten , dem Rufe Folge zu leisten , ja daß fle sogar im
Dienste befindliche Soldaten aufforderken , die Fahne zu verlassen und in ihre Heimath zu kommen .

Dem Pflichtgefühle der Soldaten ist es zu danken , daß solche Verführungen nxnig Gehör fanden .
Gleichwohl kann man über diese verbrecherischen Versuche , wodurch die Soldaten verleitet werden sollen, ihrer
Fahne untreu und somit meineidig zu werden , nicht mit Stillschweigen hinweggehen . Man wird gegen die¬
jenigen , die sich fernerhin solche Versührungsversuche zu Schulden kommen lassen , nach der Strenge der
Gesetze verfahren .

Vor Allem muß man aber an den Verstand und an die Vaterlandsliebe der Staatsbürger selbst appel -
liren . Sie werden einsehen , wie nachtheilig für die Sicherheit des Landes , also für das Wohl Aller cS wäre ,
wenn mit der Treue des Heeres eine Hauptstütze der Staatsordnung , welche das Eigenthum und die persön¬
liche Freiheit sichert, untergraben würde , oder wenn es durch solche Bestrebungen gelange , in einem Augenblicke ,
wo sie bewaffnete Macht zum Schutze des Landes gegen Gefahr drohende Einfalle von Außen doppelt nöthig
ist , die Stärke derselben zu vermindern . Alle , welche diese Verhältnisse nur irgend erwägen , werden durch
ihr Gewissen , durch die Pflichten gegen Fürst , Vaterland und Verfassung sich aufgefotdect fühlen , jedem zu
ihrer Kenntniß kommenden Versuche , wodurch Soldaten vom Einrücken abgehalten oder aus dem Dienste weg-
gezogen werden sollen , mit allem Nachdruck entgegenzuwirken .

Karlsruhe , den 2 . April 1848 .
Großh . Ministerium des Innern . Großh . KriegsministeritlM .

Bekk . _ Hoffman ».

Aufforderung .
Unserer im gestrigen Tagblatt erschienenen Aufforderung wegen Ablieferung der Gewehre der Bürgerwehr

ist abermals nur theilweise Folge geleistet worden , was uns veranlaßt , alle diejenigen , welche im Besitze solcher
Gewehre sind , auszufordern , dieselben heute Dienstag den 4 . April d . I , Vormittags von 10 — 12 Uhr , auf
dem Ralhhause um so gewisser abzuliefern , als sich dieselben sonst die durch die Unterlassung dieser Anordnun¬
gen entstehenden Nachtheile selbst zuzuschreiben haben .

Karlsruhe den 4 . April 1848 .
Gemeinderath

Nach zuverläßig erhaltenen Nachrichten waren die Nationalfarben bei der vorbereitenden Versammlung
in Frankfurt derart angenommen , daß der obere Streifen der Fahne schwarz , der mittlere roth und der
untere gelb (gold ) war ; ebenso ist die Auszeichnung der dreifarbigen Bänder gewesen . Die Kokarde bestand
im Centrum schwarz , in der Mitte roch und der Rand gelb (gold ) .

Dies wird zur Kennknißnahme der Einwohnerschaft mitgecheilt .
Der Gemeinderath .

Feuerwehr.
Sämmtliche Mitglieder des Corps , welche gestern Abend nicht beim E .rerzieren erschienen

sind , werden aufgefordert , sich bei ihren Compagnievorstehern im Laufe des heutigen Tages ein¬
zufinden , um die Angabe zu machen , ob sie Gewehre haben .

Die Ausgetretenen wollen dagegen die Gewehre und sonstigen , dem Corps gehörigen Re¬
quisiten dem Regimentsquartiermeister Ziegler , Langestraße Nro . 72 . , längstens im Laufe
dieser Woche abliefern , andernfalls gegen die Säumigen weitere Maßregeln ergriffen werden .

Der Commandant .
Versteigerun gen und Verkäufe .

( 1 ) ( Versteigerung j Bis Dienstag den 18 . April
d . I . , Nachmittags 2 Ubr , wird auf hiesigem Rath¬
haus zu Eigenchum versteigert :
> Eine zweis ' öckige Behausung mit der ewigen
Schildgerechligkeit zum Darmstädterhof sammt dazu

gehöriger Scheuer und Stallung in der Sternengasse
hier , neben Martin Findling und Ignaz Rummel ,
Anschlag 9000 fl .

Ettlingen den 31 . März 1848 .
Das Bürgermeisteramt .

Schneider .
N e i m e i e r .
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Wohnungs - Anträge und Gesuche .

Zn der neuen Waldstraße Nr » . 40 . ist der zwejte
Stock , bestehend in 6 ineinander Hebenden Zimmern ,
Alkof , Küche , 2 Keller , Magd - u . Speicherkammer ,
Theil am Waschhaus und Trockenspeicher , auf den
23 . Juli zu vermiethen . Näheres 4m untern Stock .

Amalienstraße Nro . 27 . ist der zweite Stock zu
vermiethen , bestehend in fünf Zimmern nebst allen

übrigen Erfordernissen , und kann auf den 23 . Juli
bezogen werden . Näheres im untern Stock .

In der neuen Waldstraßc Nro . 40 . sind zwei
ineinander gehende möblirte Zimmer , im untern
Stock , an einen ledigen Herrn , sogleich oder auf den
1 . Mai zu vermiethen .

Im Eckhause der neuen Wald - und Neuthocstraße
Nro . 91 . , ebener Erde , sind auf 's Juliquartal fünf
Zimmer , Küche , gemeinschaftlich Waschhaus und

Trockenplatz sammt drn üblichen Erfordernissen zu
beziehen , auf Verlangen können auch drei Zimmer ,
Küche , Keller sammt übrigen Erfordernissen abgegeben
werden .

In der Karl - Friedrichstraße Nr . 3 . ist der dritte
Stock mit 7 Zimmern nebst Zugchör zu vermiethen .

Kronenstraßc Nro . 29 . ist ein Mansardenlogis ,
bestehend in 2 Zimmern , Küche, Holzplatz und etwas
Keller , auf den 23 . Juli , für eine stille Haushaltung ,
zu vermiethen .

Ein Logis von zwei Zimmern und Küche , ebener
Erde , gegen die Straße , und ein solches von zwei
Zimmern , Alkof und Küche , im Seitenbau , jedes
mit den üblichen Bequemlichkeiten sind auf den
23 . Juli zu vermiethen ; Näheres bei Maurermeister
Singer , Spiralstraße Nro . 38 .

In der Waldstraße Nro . 19 . können 2 Zimmer
und Küche , mit oder ohne Möbel , an eine stille
Familie , auf den 23 . April abgegeben werden .

In Nr . 5 - der kleinen Herrenstraße kann eine

Schlafstelle an einen odentlichen Menschen abgegeben
werden , und ist das Nähere im 2 . Stock daselbst zu
erfahren .

In der Zähringerstraße Nro . 39 . ist ein kleines

Logis zu vermiethen , bestehend in Stube , Kammer ,
Küche nebst Zugeh öc .

In einer angenehmen Lage der Stadt ist ein

freundliches Zimmer , auf die Straße gehend , auf den
23 . April zu vermiethen Näheres auf dem Comptoir
dieses Blattes .

In der Spitalstraße Nr . 50 , im untern Stock ,
im Vorderhaus , ist ein Zimmer mit Bett nnd Möbel

sogleich zu beziehen , welches sich gut für einen ledigen

Herrn aus der Fabrik eignet .
In der Erbpcinzenstraße Nr . 26 - ist im Hinter¬

gebäude , im 2 . Stock , ein Logis von 2 Zimmern ,
Küche , Keller , auf den 23 . April oder Juli zu ver -

micthcn , ebendaselbst sind 2 Zimmer , das eine im

untern Stock , auf die Straße gehend , das andere

ein Mansardenzimmer des Hintergebäudes , sogleich

zu vermiethen .
Neue Herrenstraße Nr . 29 . ist der untere Stock ,

bestehend in einem Laden , 5 Zimmern , Küche , großem
gewölbtem Keller , eine eingerichtete Scifensicderwerk -

statte ( welche sich zu einem jeden andern Geschäft

eignet ) nebst allen Erfordernissen , sogleich oder auf
den 23 . April , zu vermiethen . Näheres im untern
Stock .

Es sind auf den 23 . April , im 2 . Stock , zw^
'

ineinander gehende Zimmer nebst Alkof , Küche, Kel s
und allen andern Erfordernissen , zu vermiethen , aus
Verlangen kann auch noch ein Zimmer mehr abge¬
geben werden . Näheres Langestraße Nro . 26 , bei »,
Hauseigenthümer .

Akademiestraße Nro . 26 . ist ein freundliches
Hinterhaus mit fünf Zimmern und Erfordernissen
auf den 23 - Juli zu vermiethen , auch könnte auf
Verlangen vom Garten dazu gegeben werden . Ferner
ist sogleich ein kleines möblirteS Zimmer um billigen
Preis zu vermiethen .

Fasanenstraße Nr . 5 . auf der Sommerseite , sindk
auf den 23 Juli zwei Logis zu vermiethen , eie^ sl
mit 3 Zimmer , das andere mit 2 Zimmer samini ,
allen üblichen Bequemlichkeiten . Näheres beim Ei¬
gentümer im untern Stock .

In der Zähringerstraße Nr . 41 . ist ein Zimmer
mit Bett und Möbel zu vermiethen , und kann so¬
gleich oder auf den 1 . Mai bezogen werden . Es
kann auch ein Mädchen das hier den Unterricht be¬
sucht , in Kost und Logis genommen werden .

Amalienstraße Nro . 41 . ist der zweite Stock z»
vermiethen , bestehend in 5 Zimmer , Alkof , Küche ,
Keller , Magdkammer , Holzplatz und alles was er¬
forderlich ist , und kann bis den 23 . Juli bezogen
werden ; auf Verlangen können noch 2 Zimmer
dazu gegeben werden .

In der schönsten Lage der Stadt ist auf den
23 . Juli d . I . ein Logis von 16 Piecen mit allen
Bequemlichkeiten , Stallung für 2 Pferde u . Remisr
zu vermiethen . ' Näheres auf dem Comptoir d . B .

Es sind auf den 23 . April d . I . zwei ineinander
gehende Zimmer , wovon eines vornenheraus , ohm
Möbel , zu vermiethen bei Kaufm . G . Widmann ,
Langestraße Nro . 151 .

Langestraße Nr . 219 sind auf den 1 . Mai d . Z.
2 Zimmer , zu ebener Erde , auf die Straße gehend,
zu vermiethen ; auch kann auf Verlangen Siallunz
für ein oder zwei Pftrde dazu gegeben werden .

Vermischt e N achrichten .
( 1 ) fCedirung zweier Obligationen .) Man wünsch!

eine Obligation von 400 fl . und eine d . sgleichcn
von 450 fl . zu cedircn Näheres auf dem Comptoir
dieses Blattes .

( 1 ) sKellnergesuch . ) Es wird in eine Bierbrauern
ein Kellner gesucht . Zu erfragen in der Langenstraßi
Nro . 117 .

( 1 ) sGesuch ) Es wird ein Bedienter gesucht ,
welcher zugleich einen kleinen Blumengarten besorgen
kann . Zu erfragen in Nro . 24 . der Karlsstraße .

( 1 ) sGesuch .) Ein Nähmädchen , welches besonders
im Ausbessern des Weißzeugs vorzüglich ist , wird

gesucht . Hierzu Lusttragende mögen ihren Namen
und ihre Hausnummer im Comptoir dieses BlatteS

abgeben .
( 1 ) sDienstgesuch .) Ein Mädchen , welches schön

nähen und bügeln kann , und in allen häuslichen
Arbeiten erfahren ist, wünscht auf Ostern einen Dienst ,
entweder als Zimmermädchen oder zu Kindern .

Näheres ist zu erfragen in der Langenstraße Nr . 94

(1 ) sDienstgesuch .) Eine sehr gute Köchin von

gesetztem Alter , welche schon lang bei Herrschaften
war , und sich auch den häuslichen Arbeiten unterzieht ,
wünscht bis Ostern eine Stelle zu erhalten . A»
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erfragen in der kleinen Herrenstraße Nr . 15 . hinten
hinaus , eine Treppe hoch .

( 1 ) fDienstgesuch ) Ein Mädchen , welches nähen ,
stricken » und etwas kochen kann , sich willig allen
häuslichen Geschäften unterzieht und gut mit Kindern
umzugehen weiß , sucht aus Ostern einen Dienst .
Zu erfragen Langestraße Nro . 118 .

( 1 ) fDienstgesuch ^ Ein Mädchen von gesetztem
Aller , welches im Kochen , Nähen , Waschen und
Bügeln erfahren ist , auch die besten Zeugnisse auf¬
zuweifen hat , wünscht aus Ostern eine Stelle zu
erhalten . Das Nähere ist zu erfragen Durlacher
Thorstraße Nro . 65 .

(1 ) sDienstgesuch .s Eine gesetzte Person wünschtbei einer Herrschaft als Köchin , sogleich oder auf
Ostern , einzulreten . Näheres zu erfragen Karlsstraße
Nro . 19 .

fl ) f Dienstgesuch . ) Ein Mädchen aus guter
Familie , welches sehr gut Kleidermachen , Weißnähen
und Bügeln kann , sucht auf Ostern einen Platz als
Kammerjungser . Au erfragen auf dem Comptoir
dieses Blattes .

( 1 ) fDienstgesuch ) Ein Mädchen , das kochenund allen häuslichen Arbeiten vorstehen kann , wünscht
sogleich oder auf Ostern einen Di - nst zu erhalten .
Auch zugleich ein Mädchen zu Kindern oker in die
Zimmer . Zu erfragen in der Durlacher ThorstraßeNro . 78 - , im dritten Stock .

(1 ) fDienstgesuch .^ Es wünscht eia Mädchen ,
welches gut kochen, auch schon nah . n und bügeln
kann , sowie auch in häuslichen Geschäften gut be¬
wandert ist und gute Zeugnisse hat, ' auf Ostern einen
Dienst . Zu erfragen in der Waldhornstraße Nr . 5 .

( 1 ) fDienstgesuch . ^ Eine Person von gesetztemAlter wünscht auf Ostern eine Stelle zu Kindern
zu erhalten . Näheres Kronenstraße Nr 60 .

( 1 ) fDienstgesuch . ^ Ern Mädchen , welche« schon
hier gedient hat und allen häuslichen Arbeiten ver¬
stehen kann , sucht sogleich oder auf Ostern eine
Stelle zu erhalten . Zu erfragen in der Durlacher
Thorstraße Nro . 57 .

(1 ) fSchweinevcrkauf .) In der WaldhornstraßeNro . 60 sind ein Paar starke Zugschweir .e zu ver¬
kaufen .

sl ) sSchweineverkauf .f Amaliensiraße Nro . 9 .
sind 2 große fette Schweine zu verkaufen .

( 1 ) f Verkaufsanzeige f Ein Schraubstock und
einige Zentner Gußeisen sind zu verkaufen . Zu er¬
fragen Adlerstraße Nro . 40 . zu ebener Erde .

( 1 ) f Verkaufsanzeige . ^ Im Hause Nro . 154 .der Langenstraße , im dritten Stock , sind ein Kochherdund sonstige Küchengeräthschaften wohlfeil zu verkaufen .
Im Großb . Hoftheater sind in der ersten Ab -

theilung 2 Plätze 1 . Rangs , so wie in der zweitenAbtheilung ein Sperrsitz auf dem Parteire zu ver¬geben- Das Nähere ist bei Logenbeschließec Schlundzu erfragen .

Wegen Wegzug bin ich gesonnen meine » an der
Eltlinger Straße , in der Nähe des Bahnhofs gele¬genen Garten sammt darin befindlichen Gebäulich¬keiten entweder zu verkaufen , oder ganz oder thcilweise
^ gleich zu vermiethen . Das Grundstück , circa zweiMorgen groß , ist theils Garten mit sehr tragbarenedlen Obstbaumen , theils Rosen und schattige Wald -
Zulagen . Das Wohnhaus enthält 4 größere und

4 kleinere tapezirte Zimmer , 1 Küche, 2 Kammern ,geräumigen Speicher und 3 gewölbte große Keller .Das 63 '
lange und 30 ' breite Seiten - Gebäudeenthält : Hvlzplatz , Remise , Waschküche und andere

Räumlichkeiten . Die Wohnung zeichnet sich durcheine freundliche vor den Stürmen geschützte Lageaus und die Gebäulichkeiten sind neu . Das Tanzeeignet sich besonders als Sommerwohnung für eine
Herrschaft , als Zimmerplatz , für einen Gärtner und
dergl . Es kann täglich eingesehen und die billigstgestellte Bedingungen in meinem Hause oder Lange¬straße Nro . 80 . im untern Stock erfragt werden .

Auch gebe ich 4 Stück 12 ' 5 "
lange steinerneFensterbänke mit Sturz und Gerander , welche zu¬sammen 16 Fenster von 4 '

Höhe und 2 ' 5 " Breitebilden und die sich besonders zu einer geschloffenenKegelbahn eignen würden , sammt Fenster billig ab .
_ H . Hallwachs .

Bei Schuhmachermeistcr Kugel in Durlach sindCanarienvögel in schönster Auswahl zu verkaufen .

Privat - Be kannt machungen .
Gedörrte süße Kirschen , per Pfund 12 kr.

„ ,, Zwelshgen , „ 8 kr . , bei
_ Jakob Ammon .

Mineralwasser,
( 1848r frischer Füllung )

Seidschützer - und Pilnaer -Bitterwasser , Emser Krän¬
chen und Selterserwasser ist die erste Sendung ein¬
getroffen bei

Jakob Ammon .

Bad -Eröffnmrg .
Ich beehre mich hiermit , anzuzeigen , daß künftigen

Mittwoch den 5 . d . M . der Sommer - Curs seinenAnfang nimmt , daher täglich von dieser Zeit anBader genommen werden können
Die Preise der Bäder sind für dieses Jahr wie

folgt festgesetzt :
1) Ein einzelnes Bad . . . 24 kr.2 ) Das Bad im Abonnement 18 kr.

Ein ganzes Abonnement besteht in 24 Badern ;auch werden halbe Abonnements ausgegeben .
Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein

H . Hemberle ,
_ zum römischen Kaiser .

Anzeige .
Um raschen Verkauf zu erzielen wird frischge-

schoffenes Rehwildpret zu 14 kr . das Pfund ver¬
kauft bei

Hofwildpretpächter Kauffmann .
Ebendaselbst ist frischer fetter Rheinsalm billigstzu haben

_
Frischgeschossene Reh , das Pfund zu 14 kr , sind

zu haben in der Langenstraße Nro . 83 - bei
Hofhutmacher Schweinfurth .



Strohhut - Ausverkauf .
Italienische und Brüsseler Damen - , Madchen -

und Kinderhüke , in schönster Auswahl , werden , um
damit aufzuräumen , zu äußerst billigen Preisen ver¬

kauft bei
Fr . W . Kölitz.

Lanqestraße Nro . 102 .

_
neben H errn Kaufm . Wormser .

Deutsche Fahnen ,
an die Fenster zu stecken , stnd fertig zu haben in

28 . Dörings Spielwaarenhandlung.
Stangen zu Flaggen sind zu haben Wald¬

straße Nro . 5 .
Die Unterzeichnete empfiehlt ihr vollständig affor -

tiries Modewaarenlager , besonders ihre Bänder ,
Putz - und Negligü - Häubchen , auch Strohhüte und

alle in ihr Fach einschlagende Artikel in schönster
Auswahl um die möglich billigsten Preise ; ihre
Strohhüte um die Fabrikpreise .

K. Schäfer ,
_

Karl . Friedrichsstraße N ro . 17 .

Schwarzen , rochen und gelben
Percal , inländisches Fabrikat , zu Fahnen , empfiehlt

N . L Homburger ,
_

Langestraße Nr . 203 .

Empfehlung .
Ich erlaube mir hiermit , ein hohes bad . OffizierS -

CorpS auf mein reichhaltiges Lager in blauem Uni -

formS - und grauem Paletots - Tuche von 3 fl . 45 kr.

an per Elle aufmerksam zu machen , unter Zusiche¬

rung einer reellen und billigen Bedienung .
Mayer Seeligmann ,

Ritterstraße Nr . 14 - , neben dem Erbprinzen .

Literaris che A nzeige .
In der Herder

'
schen Buchhandlung ist zu

haben :

„Der tute König."
Ein Gedicht von D .

Preis 3 kr.,
ohne jedoch der Mildthäligkeit Schranken zu setzen ,
da der Ertrag zum Besten der Schleswig - Holsteiner

bestimmt ist.

Zur Eintheilung der ganzen Mannschaft des

Scharfschützen - Corps in 2 . Fähnlein , werden die

Mitglieder dringend ersucht , heute Nachmittag 4 Uhr

auf dem großen Exerzierplatz unfehlbar zu erscheinen .

Zugleich diene zur Nachricht , daß die Wahl der

Offiziere in kürzester Zeit , nach Maßgabe des Ge .

setzes im großen Rathhaussaale Statt finden wird .
Der Berwaltungsrath .

Bürgerwehr .
Scharfschützen - Corps . ^

Die Mannschaft , welche noch keine Büchsen und

Seitengewehre besitzt, kann sich bei Gastgeber H em -

berle und bei Weinhändler Frey zur Anschaffung
beider Waffen unterzeichnen .

D as Co mite ._

Bürgerwehr .
II . Compagnie . Die regelmäßigen Exerzierübungejs
beginnen heute den 4 April , und werden täglich
um 6 Uhr Abends fortgesetzt . Sammelplatz Erb¬

prinzengarten . Pünktliches Erscheinen sammtlicher
Mannschaft wird erwartet , und allenfallsige Verhin¬

derungsgründe sind bei A d o lp h H a fn er , Bä¬

ckermeister ; S ch'Mi kt b au er , Amortjsationskas .

senbuchhalter ; Bitter , Holzhändler ; Somm er¬

schuf », Bergrath ; und Forstmeyer , Sekretär

geltend zu machen ._

Allgemeiner Turnverein .
Eingetretener Hindernisse wegen wird die auf

heute anberaumte berathende Versammlung
erst morgen Mittwoch N . April Abends
8 Uhr in der Eintracht (Gewerbvereinslokal )
abgehalten . Der Wichtigkeit der Sache wegen , wer¬
den sammtliche V - reinsmitglieder dringend ein¬

geladen zu erscheinen .
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Das großh Regierungsblatt Nro . 20 vom 3 . April
1848 enthält das Gesetz über die Errichtung einer Bür ,

gerwehr im Großherzogthum . _
Die Karlsruher Zeitung Nr . 93 . vom 3 . April 1843

veröffentlicht folgende

Dienstnachriehten :
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben aller -

gnadigst geruht : den Oberamtmann Schilling in

Staufen wegen vorgerückten Alters auf sein unterthä »

nigstes Ansuchen , und eben so den Geheimen Rath Ha¬

sel in in Bühl und den Oberamtman » Faukh in

Schwetzingen wegen körperlicher L iden in den Ruhestand

zu versetzen ; die Verwaltung des Bezirksamtes Staufen
dem Oberamtmann v . Reichlin in Philippsburg , jene
des Bezirksamtes Schwetzingen dem Oberamtman » Dil -

ger in Haslach , und jene des Bezirksamtes Bühl dem

Amtmann Kuenzer in Waldkirch zu übertragen ; den

Oberamtmann Lichten au er von Offenbucg nach Neu¬

stadl , den Oberamtmann Kuen in Müllheim nach Phi¬

lippsburg , den Oberamtmann Rieder in Stockach nach

Wotfach zu versetzen ; den Amtmann Leiber in Wald¬

kirch zum Amlsvorstand in Stockach , und den Amtmann

Winter in Müllheim zum Amtsvorstand in Waldkirch

zu ernennen .

»ner
tuest .

Erklärung .
Bet einem bestehenden KorpS , welches aus mehr als einer Compagnie besteht , wie ganz besonders beim

Dcharfschützen -Koeps , ist absolut ein Chef nolhwendig , dem ein Adjutant zu Pferd beigegeben ist , da der Erste »

in vorkommenden Fällen vom Oberbefehlshaber die Befehle erhält , darnach den detachirten Abtheilungen von

der Reserve aus die Befehle , wie der Letztere selbst , zum Manöveriren zu ertheiken wissen muß . Der Adjutant

hat den getrennten Detachements , wo es nicht durch Signale möglich ist , die Befehle zu überbringen , sowie

dem Oberbefehlshaber den Rapport zu machen . Dies wird jedem , der den Schützendienst kennt , einleuchten ,

und wird bei der Wahl der Scharfschützen -Offiziere zu beachten empfohlen .

Karlsruhe den 2 . März 1848 .
. . . . . d M . . .
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Aufruf un die Schürf - Schützen .
Bei der dahier am 2 d . M ., Morgens 8 Uhr , stattgefundenen Scharfschützen - Versammlung hat sich

der gesunde Sinn derselben dadurch bewährt , daß die Wahl der Offiziere bis zur gegenseitigen Bekanntschaft

verschoben wurde .
Bei der so ernsthaften Zeit darf man , ohne unbescheiden zu sein , den Scharfschützen an das Herz legen ,

genau zu erwägen und zu prüfen , welche große Aufgabe der Offizier derselben zu lösen hat ; denn zum Schützen¬

dienst , der wohl nicht vom Scharfschützendienst in der Linie zu trennen ist , gehören praktische Vorkenntniffe

jm Plänkle » und überhaupt Tirail lerie - Studium . Zur Uebernahme dieser Offizierstellen taugen also nur

Männer , die rheils diese Vorkenntniffe besitzen, theils übrige Zeit genug verwenden können , um diesem Studium

sich zu unterwerfen . Zur Eigenschaft eines guten Tirailleur -Offiziers gehört nebst Gewandtheit und Gelen¬

kigkeit des Körpers auch ein Musikgehör , da er die Signale aus dem Fundamente kennen soll ; denn ein fal¬

scher Signalbefehl auf das gegebene Signal des Oberbefehlshabers kann die Mannschaft in die Hände der

Feinde lieftrn .
Tollte z . B . etwa die Stadt Karlsruhe einen feindlichen Angriff , — was Gott verhüten wolle ! — zu

erwarten haben , so haben die Scharfschützen nicht die 6 Thore mit Ruhe zu besetzen , sondern sie müssen

den äußeren Dienst versehen , um die Stellung des Feindes zu erforschen , oder sie dienen zur Deckung der Angriffs -

Colonne im Marsch und in der Stellung , oder haben da- Infanterie - Gefecht einzuleiten , hinzuhalten , oder

abzubrechen .
Die Scharfschützen können nun aus dieser allgemeinen kurzen Uebersicht ersehen , daß sie bei der Wahl

der Offiziere vorsichtig sein sollen . Dies von einem Scharfschützen .

Karlsruhe den 2 . Marz 1848 .

_
E . s ._

Auf eine im gestrigen Tagblatc Nco . 93 erschienene Anfrage verschiedener Wehrmänner an die löbliche

Gemeindebehörde erlaubt sich zwar ein Unberufener , aber jedenfalls ein Solcher , dem als Wehrmann gleichfalls

das Gedeihen der Bürgerwehr am Herzen liegt , zu bemerken , daß er nicht wünscht , daß sich der Gemeinderath

durch solche Anfragen bestimmen ließe , der Einführung eines Kastengeistes in der Bürgerwehr dadurch Vorschub

zu leisten , daß eigene Bürger - , Staalsdiener -, Praktikanten - Compagnien rc . rc . errichtet würden . Einsender

dieses findet es für sehr erfreulich , daß durch die geschehene Eintheilung eine Scheidewand zwischen Bür¬

ger und Staalsdiener sich langer nicht mehr halten wird , was in jetziger Zeit mehr als je Noch thut , um

durch freundliches , kameradschaftliches Zusammenwirken nach gleichem Ziel den großen Zweck der Bürgerwehr

zu erfüllen .
Einsender dieses will übrigens nicht untersuchen , ob di « Eintbeilung nach Wohnungen (Quadraten ) nicht

zweckmäßiger gewesen wäre , glaubt aber , daß die hier befürchtete Unbequemlichkeit nicht so groß sein wird ,

wenn der Sammelplatz beim Ausrücken der Marktplatz ist .
Das angeführte Sprichwort „ Gleich und gleich gesellt sich gern " wird sich einstellen , wenn Eigendünkel

nie auf dem Exerzierplatz erscheint , und eine sogenannte polizeistaatliche Zwangsanstalt wird die Bürgerwehr

nicht beschleichen, wenn unter allen Wehrmännern gegenseitige Liebe und Achtung — ohne Rücksicht auf den

Stand — vorherrschend ist.
Ein Wehrmann , der zugleich Staatsdiener ist .

Karlsruhes Losungswort ist :

„Deutsches Parlament ."

Laßt uns diese Inschrift auf unfern Fahnen anbringcn !

Fremde .
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